
Einladung 



Klima - Gesellschaft - Sicherheit 

in Kooperation mit der Universität für Bodenkultur Wien 

 
Der Klimawandel ist eine, wenn nicht die zentrale Herausforderung für die gesamte 

Menschheit im 21. Jahrhundert. Dabei ist die Vorstellung, dass es etwas wie das Klima über-

haupt gibt und insbesondere, dass die Menschen auf das globale Klima Einfluss nehmen 

können, historisch gesehen relativ jung. Gleichzeitig waren abrupte Klimaänderungen in der 

Vergangenheit mit ökologischen Umbrüchen und sogar Kollaps verknüpft und haben den 

Aufstieg und Fall von Zivilisationen mitbestimmt. 

Im Bewusstsein einer breiteren Öffentlichkeit ist die menschengemachte Klimakrise erst seit 

wenigen Jahrzehnten angekommen, in der Wissenschaft sind die zugrundeliegenden Zusam-

menhänge seit 130 Jahren bekannt. Dennoch wurde die Theorie des anthropogenen Klima-

wandels auch in der Wissenschaft lange Zeit nicht beachtet. 

In Europa ist das Klimabewusstsein von Zahlen, Karten und Grafiken geprägt. Der Blick 

auf andere Kulturen zeigt, dass es auch andere Zugänge gibt, die hier bisher womöglich 

übersehen wurden und eine neue Perspektive auf das Verhältnis der Menschen mit ihrer 

Umwelt eröffnen. 

Eine zentrale Frage ist, welche Erkenntnisse wir aus diesen Betrachtungen von Klimabe-

wusstsein im historischen und kulturellen Kontext für die sozial-ökologische 

Transformation im Sinne der nachhaltigen Entwicklung im 21. Jahrhundert gewinnen 

können? 

Die Podiumsdiskussion findet im Rahmen der gemeinsam von der Landesverteidigungsaka-

demie (LVAk) und der Universität für Bodenkultur (BOKU) veranstalteten Seminarreihe 
„Globaler Wandel und Nachhaltigkeit und deren sicherheitspolitische Relevanz“ mit dem 
diesjährigen Untertitel „Klimabewusstsein im Wandel – Learnings für die Transformation 

zur Nachhaltigkeit“ statt. Das Thema wurde in einem transdisziplinären Ansatz unter durch-
aus unterschiedlichen Zugängen bearbeitet. In vier Arbeitsgruppen wurden die Themen 
„Klimaanomalien und gesellschaftlicher Wandel in historischer Perspektive“, 

„Klimabewusstsein in außereuropäischen Gesellschaften“, „Klimawissenschaft und ihre 
gesellschaftliche Rezeption“ sowie „Kann eine Transformation auf individueller Ebene 

Schlüssel zur Lösung der Klima- und anderer Krisen sein?“ behandelt.  



Die Landesverteidigungsakademie 

beehrt sich, zur Podiumsdiskussion 
 

Klima - Gesellschaft - Sicherheit 
am 

Mittwoch, dem 25. Mai 2022, um 18:00 Uhr 
 

in die Sala Terrena der Landesverteidigungsakademie  

höflichst einzuladen. 
 

18:00  Eröffnung 
  Vertreter/in Rektorat der BOKU  
 
  Bgdr Mag. Reinhard SCHÖBERL 
  Stv. Kommandant und Chef des Stabes der Landesverteidigungsakademie 

   
18:15  Podiumsdiskussion 
  Em.O.Univ.-Prof. Dr. Helga KROMP-KOBL  
  Universität für Bodenkultur Wien, Institut für Meteorologie und Klimatologie 

  Bgdr Mag. Andreas ROTHENEDER 
  Landesverteidigungsakademie, Institut für Höhere Militärische Führung  
 
  Dr. Elisabeth WORLICZEK 
  Universität für Bodenkultur Wien, Zentrum für Globalen Wandel und 
  Nachhaltigkeit 

  Dr. Felix SCHNEIDER 
  Landesverteidigungsakademie, Institut für Strategie und Sicherheitspolitik 
 
  Moderation 
  Dipl.-Ing Benedikt BECSI  
  Universität für Bodenkultur Wien, Zentrum für Globalen Wandel und  
  Nachhaltigkeit 
 
 Nach der Veranstaltung wird zu einem kleinen Imbiss geladen. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 
Änderungen vorbehalten. 

Die Einladung aus Gründen der militärischen Sicherheit beim Sicherheitsdienst vorweisen. 
Keine Parkmöglichkeit im Amtsgebäude Stiftgasse. 

Durch Veranstaltungsteilnahme stimmen Sie der Nutzung von 
Foto-, Video- und Tonrechten durch den Veranstalter zu. 

Es wird gebeten, sich bis  
23. Mai 2022 

unter 
lvak.iss@bmlv.gv.at 

anzumelden. 

Wir bitten um Beachtung, dass eine Teilnahme nur bei bestätigter An-
meldung sowie Vorweis eines amtlichen Lichtbildausweises sowie der 

entsprechenden, derzeit geltenden Corona-Nachweise möglich ist!  
Please note that the Austrian National Defence Academy is a military 

area. Access is only possible for people with confirmed registration who 
show a valid photo ID as well as the appropriate Covid-certificates!  

Landesverteidigungsakademie Wien 
Stiftgasse 2a 
1070 Wien 


